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Herrieden, 14.09.2020 
Liebe Eltern,  
 
die erste Schulwoche ist vorüber und es ist Zeit für einen weiteren Elternbrief, in dem ich Ihnen die wich-
tigsten Informationen zum neuen Schuljahr zukommen lassen möchte.  
 
1) Personalveränderungen:  
Wie immer so müssen wir auch heuer wieder eine hohe Personalfluktuation verzeichnen. Ich fasse 
Ihnen die Personalveränderungen in den unten stehenden Tabellen zusammen:  
 
Nicht mehr an der Schule sind:  
Frau Bohrer Frau Trapp, Alexandra 

Frau Domdey Frau Wachter 

Frau Feurer  Frau Zehner  

Herr Geiger (in der Mobilen Reserve) Herr Eckart (in der Mobilen Reserve)  

Herr Grießhammer  

Herr Kötzel  

Frau Lutz  

Frau Maranca  

Herr Mathes Maximilian   

Frau Pieger  

Frau Riedl   

Frau Schmidt (wegen Mobiler Reserve nur zwei Tage an 
der Schule  

 

Frau Strauß  

 
Neu unserer Schule zugewiesen sind:  
Frau Büchler Mittelschullehrerin (wieder an der Schule)  

Frau Fischer Mittelschullehrerin (zurück aus der Mobilen Reserve)  

Herr Günner Mittelschullehrer in Zweitqualifikation  

Herr Heinlein Mittelschullehrer 

Frau Hetzel Grundschullehrerin  

Frau Holzschuh Lehramtsanwärterin Grundschule  

Frau Kister Grundschullehrerin  

Frau Leykauf Lehramtsanwärterin Mittelschule  

Herr Mairhofer Fachlehramtsanwärter 

Frau Pelk Mittelschullehrerin  

Frau Reinthaler Grundschullehrerin  

Frau Schlackl Grundschullehrerin (wieder an der Schule)  

Herr Schuler Mittelschullehrer  

Frau Uebersezig Lehramtsanwärterin Grundschule 

Herr Wustrack Lehramtsanwärter 

Frau Zorn Grundschullehrerin  

 
Stundenweise von anderen Schulen sind bei uns:  
Frau Brand  (Fachlehrerin; GS/MS Bechhofen) 

Frau Ebert (Fachlehrerin; GS/MS Leutershausen) 

Frau Gajic (Fachlehrerin; MS Dinkelsbühl) 

Frau Weger (Fachlehrerin; MS Feuchtwangen-Land) 

Herr Strauß (Fachlehrer; MS Dinkelsbühl)  

 
Liebe Eltern, sicher können Sie sich denken, dass die Lehrerzuweisung auch heuer das Setzen des 
Stundenplanes enorm erschwert hat. Problematisch war vor allem, dass uns unsere Fachlehrerin Frau 
Lutz mit sage und schreibe 8 Fachlehrern aus den verschiedensten Schulen ersetzt wurde. So sind wir 
aktuell mit insgesamt 8 Schulen verknüpft, was aufwändige Absprachen erfordert, um Überschneidun-
gen im Stundenplan zu vermeiden und den Kollegen/innen genügend Zeit zum Fahren zwischen den 
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Schulen einzuräumen. Zudem mussten wir insgesamt 18 Lehrerstunden von der Mittelschule in die 
Grundschule geben, weil es hier offensichtlich immer noch einen Mangel an Lehrkräften gibt. Trotzdem 
sind wir in der Summe recht ordentlich versorgt. Der Pflichtunterricht konnte überall abgedeckt werden 
und in beiden Schularten blieben uns noch einige Stunden, um die bereits angekündigten Brückenange-
bote anzubieten. Insgesamt wurden uns knapp 1000 Lehrerwochenstunden zugewiesen, die es im 
Rahmen der Stundenplanung zu verteilen galt. Bei all den Vorgaben rückt leider hin und wieder der pä-
dagogische Aspekt in den Hintergrund, was meist der Tatsache geschuldet ist, dass wir aufgrund der 
Überschneidungen nicht immer jeden Lehrer so zur Verfügung haben, wie wir uns es gewünscht hätten. 
Insgesamt besuchen derzeit 582 Schülerinnen und Schüler unsere Schule. Diese sind auf 27 Klassen 
(12 in der Grundschule, 15 in der Mittelschule) verteilt.  
 
 
2) Elternbeirat/Klassenelternsprecher:  
Mit der Änderung der Schulordnungen im vergangenen Schuljahr wurde der Elternbeirat ja nun auf zwei 
Jahre gewählt. Da aber etliche Eltern aus den Gremien „herausfallen“, weil ihre Kinder nicht mehr an 
unserer Schule sind, müssen wir Nachrücker wählen. Weil es jedoch die Infektionsschutzauflagen nicht 
zulassen, die Wahl im Plenum durchzuführen, werden wir versuchen, die Wahl als Briefwahl zu organi-
sieren. Nähere Informationen dazu erhalten Sie bei den Klassenelternabenden. Diese Klasseneltern-
abende werden heuer wieder regulär stattfinden. Da wir nicht an den Termin der Elternbeiratswahl ge-
bunden sind, legt jeder Klassenlehrer seinen Termin individuell fest. Sie erhalten die entsprechenden 
Einladungen über Ihr Kind.  
 
 
3) Infektionsschutzmaßnahmen:  
Wie bereits in den letzten Elternbriefen erwähnt, haben wir auf der Basis des Hygienerahmenplanes des 
Kultusministeriums ein Hygienekonzept für unsere Schule erarbeitet. Sie können sich sicher vorstellen, 
dass es sehr schwierig ist, bei knapp 600 Schülerinnen und Schülern  immer alle Vorgaben einzuhalten. 
Wir denken, wir haben mit unserem Hygieneplan ein Konzept, dass die Vorgaben erfüllt, ohne die Kinder 
zu sehr einzuschränken. Wichtig für uns ist, dass auch Sie als Eltern Ihrem Kind klar machen, dass es 
die getroffenen Regelungen einhalten muss. Ich möchte in diesem Zusammenhang auch betonen, dass 
wir hier von Maßnahmen sprechen, die wir uns nicht als Schule ausgedacht haben, sondern die von der 
Staatsregierung verhängt wurden. Letztlich sind wir verantwortlich dafür, auf die Einhaltung der Maß-
nahmen zu achten. An Sie, liebe Eltern, geht mein Appell in zweierlei Hinsicht: Bitte schicken Sie Ihr 
Kind nicht in die Schule, wenn es krank ist. Bei Fieber sollten vorsichtshalber auch die Geschwisterkin-
der nicht die Schule besuchen. Nachdem wir nun kein Betretungsverbot in der Schule mehr haben, dür-
fen auch Sie als Eltern das Schulhaus wieder betreten. Bitte bedenken Sie jedoch, dass im Gebäude 
und auf dem gesamten Gelände der Schule auch für alle Besucher die Pflicht besteht, eine Mund-
Nasen-Bedeckung zu tragen. Falls sie nur eine Auskunft unserer Verwaltung brauchen oder kurz etwas 
abgeben wollen, können Sie das gerne auch weiterhin am „Elternfenster“ am Sekretariat erledigen.   
Sie konnten in den vergangenen Tagen in der Zeitung lesen, dass einige Schulen bereits wieder Klas-
sen in den Distanzunterricht nach Hause schicken mussten, weil es zu bestätigten Corona-Fällen in ein-
zelnen Klassen kam. Natürlich tun wir alles, um das zu vermeiden. Hundertprozentige Sicherheit aller-
dings wird es sicher für keine Schule geben. Deshalb ist es für uns äußerst wichtig, dass wir Sie im Falle 
eines Distanzunterrichts erreichen. Deshalb möchte ich in diesem Zusammenhang noch einmal für un-
ser elektronisches Schülerinformationssystem ESIS werben, mit dem Sie alle Elternbriefe bequem per 
Email bekommen. Sollten Sie noch nicht für dieses System angemeldet sein, dann können Sie sich ger-
ne über unsere Homepage dafür anmelden.  
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6) Ferienübersicht und unterrichtsfreie Tage:  

 
 
Bitte beachten Sie auch, dass in Bayern der Buß- und Bettag (Mittwoch 18.11.2020) für Schülerinnen 
und Schüler unterrichtsfrei ist.  
In diesem Zusammenhang weise ich darauf hin, dass Beurlaubungen und Unterrichtsbefreiungen zur 
Ferienverlängerung generell nicht genehmigungsfähig sind. Bitte planen Sie Ihren Urlaub so, dass die 
Schulzeit nicht betroffen ist.  
 
7) Allgemeines:  
Lassen Sie mich am Ende wie immer noch einige wichtige Informationen weitergeben, die uns am Her-
zen liegen:  
 
Erkrankung von Kindern: 
Bitte entschuldigen Sie Ihr Kind im Erkrankungsfall bitte vor 7.45 Uhr bei uns im Sekretariat. Auch über 
ESIS ist eine Entschuldigung möglich.  
Anträge auf Unterrichtsbefreiung:  
Auch bei Anträgen auf Unterrichtsbefreiung gibt es immer wieder Unklarheiten. Generell ist es so, dass 
Arzttermine so zu legen sind, dass Unterricht davon nicht betroffen ist. Natürlich sind wir uns im Klaren 
darüber, dass es schwierig ist, bei manchen Fachärzten einen passenden Termin zu bekommen, in den 
allermeisten Fällen, sollte das aber dennoch funktionieren. Sollten Sie aus einem wichtigen Grund den-
noch einen Antrag auf Schulbefreiung für einen begrenzten Zeitraum stellen wollen, bitten wir um recht-
zeitige Antragstellung.  
Parksituation:  
Zudem weisen wir wieder auf die Parkregelung vor der Schule hin. Im Steinweg vor der Schule herrscht 
absolutes Halteverbot, um die Sicherheit der Kinder, die die Straße queren, nicht zu gefährden. Wenn 
Sie also Ihre Kinder mit dem Pkw von der Schule abholen, dann parken Sie bitte auf dem Freibadpark-
platz und nicht entlang des Steinweges.  
Elterngespräche:  
Hin und wieder kommt es vor, dass Eltern einen Gesprächstermin bei der Schulleitung möchten, weil sie 
mit Entscheidungen der jeweiligen Klassenlehrkraft nicht einverstanden sind. Ich möchte deshalb darauf 
hinweisen, dass ein Gesprächstermin mit mir erst anberaumt wird, wenn im Elterngespräch mit der 
Lehrkraft keine Einigung erzielt werden konnte. In solchen Fällen bitte ich dann die Eltern jedoch ge-
meinsam mit der Lehrkraft zum Gespräch, da ich selbst ja nicht in der Klasse bin und über einzelne Er-
eignisse immer auf beide Schilderungen angewiesen bin.  
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8) Neuigkeiten im Schuljahr 2020/21:  
Offene Ganztagesbetreuung:  
Wie Sie vielleicht am Ende des letzten Schuljahres mitbekommen haben, wird das Holzhaus auf unse-
rem Pausenhof nun vollständig für den Kindergarten verwendet. Dadurch mussten wir für unsere offene 
Ganztagesbetreuung eine neue Unterkunft suchen. Wir sind sehr froh, dass wir mit der ehemaligen 
Hausmeisterwohnung nahe dem Freibadparkplatz eine Bleibe zur Verfügung gestellt bekommen, die die 
Voraussetzungen hervorragend erfüllt. In den letzten Monaten fanden umfangreiche Umbau- und Reno-
vierungsmaßnahmen statt, so dass das Gebäude nun wirklich hervorragend geeignet ist für den Zweck.  
Gebundene Ganztagesklasse:  
Wie bereits Ende des letzten Schuljahres angedeutet, haben wir auch eine Änderung bei unseren ge-
bundenen Ganztagesklassen vorgenommen, von der wir uns eine deutliche Qualitätssteigerung ver-
sprechen. Bislang fanden ja die Arbeitsgemeinschaften durch die externen Kräfte der gfi ausschließlich 
am Nachmittag statt. Heuer ist es uns gelungen, in allen Ganztagesklassen je eine Doppelstunde Ar-
beitsgemeinschaft in den Vormittag zu legen. In dieser Arbeitsgemeinschaft ist immer jeweils nur die 
Hälfte der Gruppe. Die andere Hälfte der Gruppe ist zeitgleich in einer Förderlernzeit beim jeweiligen 
Klassenlehrer. Durch einen regelmäßigen Wechsel der Gruppen erreichen wir nun, dass jede Gruppe 
abwechselnd zusätzlich beim Klassenlehrer gefördert wird. So haben die Kinder die Möglichkeit beim 
Klassenlehrer noch einmal nachzufragen, was bislang nicht verstanden wurde und das noch einmal ge-
zielt zu üben. Falls Sie Fragen dazu haben, wird Ihnen Ihre Klassenlehrerin/Ihr Klassenlehrer das Modell 
sicher noch näher erläutern.  
Mountainbike:  
Wie bereits angekündigt, wurden wir vom Kultusministerium zur so genannten Stützpunktschule „Moun-
tainbike“ ernannt. Mit diesem Siegel geht einher, dass wir für diese Arbeit zusätzliche Lehrerstunden 
erhalten. So können wir heuer insgesamt zehn Mountainbike-Lehrerstunden anbieten. Dabei werden wir 
an je zwei Nachmittagen mit zwei Lehrkräften Mountainbike-Training für Mittelschüler anbieten. Zudem 
besetzen wir in einer 5. Klasse eine Stunde mit zwei Lehrkräften, um gezielt in diesem Bereich arbeiten 
zu können. Da wir nun auch die Sporthalle zur Verfügung haben, werden wir also ganzjährig mit den 
Schülern trainieren können. Wir hoffen, dass es das Infektionsgeschehen zulässt, dass wir alle Kurse so 
durchführen können, wie wir uns das wünschen.  
FSJ-Kräfte:  
Wir freuen uns, dass es uns gelungen ist, zwei FSJ-Kräfte anzuwerben, die im Laufe des Schuljahres 
unsere Sportlehrkräfte und die Lehrkräfte in den Ganztagesklassen unterstützen. In diesem Zusammen-
hang möchte ich der Stadt Herrieden und dem Schulverband danken, dass Sie als Sachaufwandsträger 
diese zusätzliche finanzielle Aufwendung für uns schultern. Bereits seit Schuljahresbeginn ist Amelie 
Hörauf aus Rauenzell vor allem in den Grundschulklassen unterstützend tätig. Mit Beginn der nächsten 
Woche stößt dann noch Stina Luber aus Leutershausen zu uns, die dann das Team komplettieren wird. 
Wir heißen die beiden herzlich willkommen bei uns und wünschen Ihnen ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Jahr.  
 
Abschließend möchte ich Ihnen und Ihren Kindern ein erfolgreiches und angenehmes Schuljahr wün-
schen, in der Hoffnung, dass sich die Situation hinsichtlich der Infektionslage stabilisiert und dass wir 
irgendwann wieder zu einem „normalen“ Arbeiten zurückfinden.  
 
Mit freundlichem Gruß  
gez. Werner Winter, Rektor  


